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Neu: Aktions-Tage Thermage® und Fraxel® 
Jetzt vormerken und anmelden 
Jeden 1. Dienstag im Monat sollten Sie sich vormerken, wenn Sie an einer 
Thermage® Gesichtsbehandlung zum Festpreis interessiert sind. Ab sofort 
bieten wir Ihnen an diesem Tag die straffende und verjüngende Wirkung mit 
Thermage® zu einem Vorzugspreis in Höhe von 950,- Euro an. 
Sie haben schon viel von dem Fraxel®-Laser gehört und würden sich gerne 
von den Möglichkeiten der hautglättenden und hautstraffenden Wirkung mit 
dieser modernen Lasertechnologie selbst überzeugen? Dann sollten Sie in 
Ihrem Kalender den letzten Donnerstag im Monat markieren. Sie können 
dann einen Termin für eine Gesichtsbehandlung – ebenfalls zum Vorzugs-
preis von 950,- Euro – vereinbaren. 
Mehr Informationen zur Behandlung mit dem Fraxel®-Laser finden Sie auf 
der Rückseite dieser haut-Sache. Selbstverständlich stehen wir Ihnen aber 
auch persönlich für weitere Informationen und Ihren Fragen zu Thermage® 
und Fraxel®-Laserbehandlungen zur Verfügung . 

Wussten Sie schon? 
Pigmente sind auch aus der dermato-
logischen Behandlung und der Prä-
vention von Hauterkrankungen nicht 
fortzudenken. Das weiße Pigment 
Zinkoxid wird als entzündungshem-
mendes und antibakterielles Heilmit-
tel in Salben – so auch für den gerö-
teten Babypopo – eingesetzt. Das 
weiße Pigment Titandioxid findet als 
besonders hautverträglicher minerali-
scher Filter im Sonnenschutz ein 
weitverbreitetes Einsatzgebiet. 

Sicheres Ohrlochstechen 
Ohrlochstechen und Piercings  
sind nach wie vor populär. Aber 
auch bei diesen kleinen „Pieks“ 
kommt es auf hygienische Sicher-
heitsstandards an, damit aus ei-
ner kleinen, bewussten Verlet-
zung der Haut keine unschöne 
Wunde wird. Sprechen Sie uns 
an, wenn Sie oder jemand aus 
Ihrer Familie sich mit dem Gedan-
ken trägt. Wir beraten Sie gerne 
und führen das Ohrlochstechen 
fachgerecht durch. 

Lehrlinge gesucht 
Wir wollen unser Team verstärken und 
neue Mitarbeiterinnen ausbilden. Haben 
Sie jemanden im Bekannten- oder Ver-
wandtenkreis, der sich für eine Ausbil-
dung als Medizinische Fachangestellte 
oder Kosmetikerin interessiert, freundlich 
und engagiert ist? Wir freuen uns über 
Ihre Hinweise, damit wir den Kontakt 
herstellen und Bewerbungsunterlagen 
anfordern können. 

Liebe Patienten und Kunden,  

wie Sie wissen, ist es mir ein persönli-
ches Anliegen, sowohl in der klassischen 
als auch in der ästhetischen Dermatolo-
gie immer auf dem neuesten Stand zu 
sein. 
Die Reisen zu dermatologischen Fortbil-
dungsveranstaltungen im In- und Ausland 
sind daher für mich ein absolutes Muss. 
Neben den vielen Studien die vorgestellt 
werden, ist dabei der Austausch mit Kol-
legen das Highlight solcher Kongresse. 
Wissenschaftliche Vorträge, Gespräche 
und Demonstrationen im Laufe des letz-
ten Jahres konnten mich davon überzeu-
gen, dass die Fraxel®-Lasertechnologie 
eine wichtige Ergänzung des Anti-Aging 
Angebots bei hautok ist. Deshalb steht 
diese revolutionäre Lasertechnik auch im 
Mittelpunkt unserer aktuellen  
haut-SACHE. 
Was gibt es sonst noch Neues aus der 
ästhetischen Dermatologie von Paris bis 
Miami? Es wurden erste Ergebnisse von 
experimentellen Anwendungsstudien mit 
neuen, besonders lang haltbaren Falten-
füllstoffen vorgestellt. Diese werden bei 
uns durchgeführt und zertifiziert. Bis die-
se ihren Einzug in der Öffentlichkeit er-
halten, werden aber noch mindestens 12 
Monate vergehen. Ich werde Sie mit In-
formationen dazu auf dem Laufenden 
halten. 
 
Ihre  

Marion Moers - Carpi 
Denn Ihre haut - SACHE ist 
unsere Hauptsache. 
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Pigmente in der ästhetischen Medizin und 
Kosmetik 
Hautverträglichkeit hat oberste Priorität 
Man geht davon aus, dass der Einsatz von farbigen Pigmenten zur Verschö-
nerung des Gesichts und Körpers ebenso alt ist, wie der Gebrauch derarti-
ger Pigmente in der Höhlenmalerei. Aus dem alten Ägypten ist der 
Gebrauch von ockerroten mineralischen Pigmenten zur Betonung der Lip-
pen und der Einsatz von Kohle für raffinierte Augen-Make-ups überliefert. 
Auch wenn die entsprechenden Beauty-Effekte erreicht wurden – nicht im-
mer waren diese Verschönerungsversuche ungefährlich. Pigmente sind fett- 
und wasserunlösliche Stoffe, die in Abhängigkeit von der Pigmentgröße 
auch in die Haut eindringen können. Daher spielt die sogenannte Toxizität 
der Pigmente eine wichtige Rolle. 
In ganz besonderem Maße bei Pigmenten, die im Rahmen einer Tätowie-
rung und bei sogenanntem Permanent Make-up dauerhaft in die Haut ein-
gebracht werden. Sowohl im Rahmen der Permanent-Make-up Behandlun-
gen als auch bei der Empfehlung von dekorativen Kosmetika steht daher bei 
hautok die absolute Hautverträglichkeit solcher Pigmente im Vordergrund. 
Deshalb haben wir uns bei hautok cosmetics für die Serie „beauty AD-
DICTS“ entschieden. Hier finden Sie Foundations, Make-up, getönte Tages-
cremes, Lippen- und Augen-Make-up das mit hochreinen, hautverträglichen 
mineralischen Pigmenten die typgerechten Looks der Saison ermöglicht. 
Fragen Sie unsere Kosmetikerinnen danach. 



 

 Rück-SEITE  
 DIE NEUIGKEITEN FÜR IHRE HAUT UND SEELE                                                                   19 

Was ist ein Fraxel®-Laser? 

Fraxel® ist die neueste Laser-Technologie, 
die als ein Durchbruch zur Erneuerung und 
Verjüngung der Haut gilt. Der Fraxel®-Laser 
(fraktionierter Laser) arbeitet punktgenau. 
Durch die patentierte Technologie können 
tausende mikroskopisch kleine Hautareale 
präzise und gezielt behandelt werden. Da-
bei durchdringen zielgenaue Laserstrahlen 
die Hautoberfläche (Epidermis) um gealterte 
und geschädigte Hautzellen zu erneuern. 
Die Laserbehandlungen sind so konzipiert, 
dass nur etwa 5 bis 70 Prozent der Haut-
oberfläche punktuell behandelt werden. Die 
restlichen 30 bis 95 Prozent der Hautzellen 
in dem behandelten Hautareal bleiben 
„unberührt“ und können so die rasche Hei-
lung der behandelten Hautareale fördern. 
So wird geschädigte Haut durch frische, 
strahlende, gesunde Haut ersetzt. 

Die Vorteile von Fraxel® re:pair auf einen Blick 

 Glattere, frischere, jünger aussehende Haut 

 Verbesserte Spannkraft und Elastizität 

 Verbessertes Erscheinungsbild von Akne- und Operationsnarben  

 Für alle Haut- und Pigmentierungstypen geeignet  

Wann sind die Ergebnisse sichtbar und wie lange halten 
sie an? 

Direkt nachdem die anfängliche Heilungsphase abgeschlossen ist, wird sich 
Ihre Hautoberfläche glatter anfühlen, strahlender aussehen und ein ebenmä-
ßiges Erscheinungsbild aufweisen. Die späteren langfristigen Ergebnisse 
treten im Laufe der nächsten drei bis sechs Monate ein, wenn der Laser in 
den tiefer liegenden Hautschichten weiter wirkt. 

haut-SACHE 
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Fraxel®-Laser: Der Durchbruch in der Laser-Technologie 

Wie viele Anwendungen werden 
benötigt? 
Bei den meisten Patienten ist eine einmali-
ge Anwendung ausreichend. Werden größe-
re Hautareale behandelt bzw. nur eine klei-
nere prozentuale Fläche gelasert, können 
mehrere Sitzungen notwendig sein. Abhän-
gig von der Größe, dem Ort und der Be-
schaffenheit der Hautfläche kann eine Be-
handlung zwischen 20 Minuten und einer 
Stunde betragen. 

Für wen und für welche Körper-
areale ist der Fraxel® Laser be-
sonders geeignet? 
Es gibt unterschiedliche Fraxel®-Laser, die 
unterschiedliche Behandlungen ermögli-
chen. Bei hautok arbeiten wir mit dem origi-
nal Fraxel® re:pair, der sich besonders zur 
Behandlung von Falten, schweren Sonnen-
schäden, Narben oder Straffheitsverlust der 
Haut einsetzen lässt. 
Dabei kann der Laser sowohl im Gesicht als 
auch in empfindlichen Hautregionen wie 
Hals, Dekolleté und Händen sicher und wir-
kungsvoll eingesetzt werden. Von den ame-
rikanischen Gesundheitsbehörden ist der 
Fraxel® Laser re:pair neben den Behandlun-
gen zur Hautverjün-
gung auch zur Behand-
lung von Hauterkran-
kungen zugelassen. 

Wie sicher ist die Behandlung mit dem Fraxel® Laser? 

Die ersten Fraxel®-Laser wurden bereits 2003 zugelassen und es wurden 
bisher 700.000 Patienten behandelt. Fraxel® re:pair gibt es seit 2007. Auch 
mit diesem speziellen Laser wurden schon mehr als 4000 Behandlungen 
erfolgreich durchgeführt . 

Was kostet die Behandlung? 

Die Behandlungskosten richten sich nach der Dauer und Anzahl der Be-
handlung und nach der Größe des behandelten Areals. Eine verjüngende 
Gesichtsbehandlung kostet im Normalfall € 2.500,-; (bei unseren aktuellen 
Aktionstagen nur € 950,-). 

Schematische Darstel-
lung der Funktion des 
Fraxel® Lasers. 

Ist die Fraxel® Behandlung schmerzhaft? 

Vor Beginn der Behandlung wird der betroffene Bereich mit einem Lokalan-
ästhetikum betäubt und – während des Verfahrens – Kaltluft zugeführt, um 
das Unbehagen minimal zu halten. Die meisten Patienten vergleichen das 
Gefühl nach der Behandlung mit einem Sonnenbrand. Dieses Gefühl ver-
schwindet in der Regel nach ein bis drei Stunden. In Abhängigkeit von der 
Intensität der Behandlung treten Rötungen und Schwellungen auf, die sich 
jedoch schnell im Laufe der nächsten Tage vermindern. Grundsätzlich gilt, 
dass wenige, intensive Sitzungen auch zu stärkeren Nebenwirkungen füh-
ren. Mit weniger intensiven, dafür aber häufigeren Behandlungen werden die 
gleichen Ergebnisse, allerdings mit deutlich geringeren Nebenwirkungen 
erzielt. 

Wichtige Anwendungsbereiche: 

 Straffung und Festigung der Haut 
 Faltenbehandlung 
 Entfernung von Narben (z.B. Aknenarben, Operationsnarben) 
 Entfernung von Warzen 
 Entfernung von Blutschwämmchen, Besenreisern 
 Behandlung der aktinischen Keratosen 
 Behandlung der seborrhoischen Keratosen 
 Behandlung des Rhinophyms („Knollennase“) 
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